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Mehrheit beschließt „Park-&-Ride“-Paket
Ohne Auto in Richtung Strand: Kostenlose Shuttle-Lösung an Saisonwochenenden kommt, eine Schranke für Duhnen vorerst nicht

len, ob sie, wie angekündigt, ge-
gen die Entscheidung zu remons-
trieren gedenke. Gemeint war da-
mit die Möglichkeit eines Ein-
spruchs, welchen die Verwaltung
im Falle von sachlich oder recht-
lich motivierter Vorbehalte einle-
gen kann. Bei Bedarf, so antwor-
tete die Ratsvorsitzende Ulla Ber-
gen in der Sitzung, werde die
Stadtverwaltung „zu gegebener
Zeit“ intervenieren. Nach Kennt-
nisstand unserer Redaktion ist das
bis dato nicht passiert.

sungslosigkeit: „Anderen Kolle-
gen im Stadtrat kann man doch so
nicht das Wort abschneiden. Wo
kommen wir denn da hin?!“, är-
gerte sich Röhler, aus dessen
Sicht der Vorgang seinesgleichen
sucht. Was dahinter stecke, sei
klar: „Man will hier gewisse Argu-
mente nicht hören“, sagte der
Gruppenvorsitzende, der nach
dem Mehrheitsbeschluss für das
„Park-&-Ride“-Paket einen An-
trag zur Geschäftsordnung stellte:
Die Stadtverwaltung möge mittei-

lem aber ein Konzept für ein Park-
leitsystem. Gelegenheit, diese
Stichpunkte zu erläutern, bekam
der Gruppenvorsitzende Thiemo
Röhler in der Ratssitzung nicht
mehr: Im Namen der Ratsmehr-
heit forderte deren Sprecher Gun-
nar Wegener sinngemäß, nicht
weiter zu diskutieren, sondern ab-
zustimmen.

CDU verurteilt Vorgehensweise
Auf der Oppositionsbank
herrschte einen Moment lang Fas-

Die Rats-Gruppe CDU/Die De-
mokraten hatte bereits im Vormo-
nat Vorbehalte gegen das Maß-
nahmenpaket artikuliert, zum
jüngsten Sitzungstermin brachte
sie einen Änderungsantrag zum
Tagesordnungspunkt „Park &
Ride“ ein. Darin wurde der Shutt-
le-Transfer-Vorschlag der „Cux-
havener“ aufgegriffen. Ohne Prei-
se zu nennen, bekannten sich
CDU und „Demokraten“ zu einer
Überarbeitung der Parkgebühren-
ordnung, wünschten sich vor al-

Von Kai Koppe

CUXHAVEN. Über ein kostenloses
Shuttle-Bus-System sollen Tages-
gäste die Cuxhavener Kurteile errei-
chen können, im Gegenzug ist man
bestrebt, den Individualverkehr in
Richtung Strände zu drosseln: Unter
der Überschrift „Park & Ride“ hat
eine Ratsmehrheit kürzlich ein Maß-
nahmenpaket beschlossen. Unter an-
derem enthält es eine Absichtserklä-
rung, die Gebühren auf öffentlichen
Parkplätzen in Strandnähe deutlich
zu erhöhen.

Die Tagesgebühr von derzeit vier
auf zehn Euro zu erhöhen, ist das
Ziel der Rats-Kooperation aus der
Fraktion Die Cuxhavener und
SPD/Grüne/Die Linke. Aller-
dings sind die neuen Tarife, durch
welche sich auch ein-/zweistün-
diges Parken auf strandnahen
Stellplätzen verteuert, noch nicht
Fakt. So jedenfalls interpretiert
die Verwaltung den vor knapp
zwei Wochen gefällten Beschluss,
der zunächst einmal besagt, dass
Verwaltungsausschuss und Rat
über die dargelegten Preisvorstel-
lungen abstimmen sollen.

Kompliziert wirkt nicht zuletzt
die Historie der Beschlussfassung:
Auf eine Initiative der Wählerge-
meinschaft „Die Cuxhavener“
reagierend, hatte die Stadtverwal-
tung eine Stellungnahme abgege-
ben; auf Letztere wiederum nahm
ein Ergänzungsantrag der Rats-
Kooperation Bezug. Die darin for-
mulierte Idee, den Ortskern von
Duhnen an Hauptsaisonwochen-
enden für den Autoverkehr (An-
lieger ausgenommen) zu sperren,
wurde in der Sitzung am 10. März
allerdings nicht zur Abstimmung
gestellt. Dem Vernehmen nach
gibt es diesbezüglich Bedenken in
der Verwaltung.

Den Blechlawinen, die sich an Saisonwochenenden über die Kurteile ergießen, möchte die Rats-Kooperation mit dem „Park-&-Ride“-Konzept den Garaus
machen: Idealerweise steigen Tagesgäste in Zukunft am Kreishaus auf einen Gratis-Bus um, anstatt in Duhnen einen Parkplatz zu suchen. Foto: Koppe

Helgoland ist bald so gut wie nie
zuvor von Cuxhaven erreichbar.

Drei Ausflugsschiffe Kurs Hochseeinsel
Zwei Katamarane sowie die MS „Helgoland“ steuern demnächst den Roten Felsen an

Von Wiebke Kramp

CUXHAVEN/HELGOLAND. Die
Hochseeinsel Helgoland wird von
Cuxhaven aus so gut erreichbar
wie selten zuvor. Die Ausflugs-
schifffahrt an der Elbmündung
weitet sich aus. Demnächst steu-
ern sogar drei Schiffe – darunter
zwei Hochgeschwindigkeitskata-
marane – täglich die Insel an. Als
Erster ist der „Halunder Jet“ der
FRS Helgoline am Start. Mitte
April setzt auch die Reederei Eils
erstmals einen Katamaran ab Al-
ter Liebe ein. Bei aller Freude
über den anstehenden Saisonstart
gibt es jedoch auch einen Wer-
mutstropfen.

Auf der Cuxhavener Mützel-
feldt-Werft hat das Schnellschiff
„Halunder Jet“ seinen neuen
Farbanstrich erhalten, nachdem
der vorherige Anstrich unschön
abgeblättert war. Am heutigen
Mittwoch werde der „Halunder
Jet“ frisch lackiert das Dock wie-
der verlassen und Richtung Ham-
burg fahren, sagte FRS Helgoline-
Geschäftsführerin Birte Dettmers.
Von St.-Pauli-Landungsbrücken
aus startet er am Freitag, 25. März
in die Helgoland-Saison. „Nach
zwei Corona-Jahren mit Verschie-
bungen erleben wir endlich wie-
der einen normalen, pünktlichen
Saisonstart“, freut sich Dettmers
darauf. Der auf der Nordsee bis zu
35 Knoten schnelle „Halunder
Jet“ startet jeweils täglich morgens
um 9 Uhr in Hamburg mit Zwi-
schenstopp in Cuxhaven. An der
Innenkante Alte Liebe macht er
um 11.30 Uhr die Leinen los Rich-
tung Helgoland.

Dieser Katamaran bietet bis zu
680 Passagieren Platz in vier ver-
schiedenen Sitzkategorien. Die
Gäste werden am Platz bedient
oder können an der Bar auf dem
Oberdeck ein Getränk mit Meer-
blick zu sich nehmen. Es gibt
USB-Ports an jedem Sitz, kosten-
freies Wlan sowie eine Auswahl
an digitalen Zeitungen und Maga-
zinen. Für Kinder ist auf dem
Hauptdeck eine kleine Bücherei
eingerichtet. Als Schmankerl gibt
es eine Rabattaktion für Buchun-
gen in den ersten Wochen. Als ak-

Aber der anstehende Saison-
start ist auch mit betrüblichen
Nachrichten verbunden: Durch
die explodierenden Energiekos-
ten müssen die Reedereien gegen-
wärtig einen Energiekostenzu-
schlag verlangen.

baut und erreichte nach corona-
bedingten Verschiebungen im
November Deutschland. An Bord
der knapp 50 Meter langen und
bis zu 35 Knoten schnellen
„Nordlicht II“ sind 450 Sitzplätze
auf zwei Decks mit drei unter-
schiedlichen Salonbereichen ver-
teilt. Jeder komfortable Sitz ver-
fügt über eine USB-Ladebuchse.
Höhepunkt ist das freie Sonnen-
deck mit weiteren 54 Sitzplätzen.

Neben täglichen Verbindungen
mit der MS „Helgoland“, vormit-
tags (10.15 beziehungsweise
10.30 Uhr) ab Fährhafen Cuxha-
ven, sollen weitere Verbindungen
morgens, mittags oder sogar am
Nachmittag angeboten werden.
Einen solchen Fahrplan habe es
für Helgoland noch nicht gege-
ben, kündigte Eils-Geschäftsfüh-
rer Peter Eesmann an. Aktuell gilt
für den Fährverkehr auf der MS
„Helgoland“ nach Helgoland
noch 3G (geimpft, genesen oder
getestet). Kinder und Jugendliche
von sieben bis 17 Jahren benöti-
gen einen offiziellen negativen
Test.

tuelle Corona-Regelung werden
lediglich die FFP-2-Maskenpflicht
in den Salons sowie die Hygiene-
regeln gelten. Auf dem Freideck
braucht die Maske nicht getragen
zu werden. Dass es einen weiteren
Katamaran nach Helgoland geben
wird, sieht Birte Dettmers relativ
gelassen: „Wir haben unser Publi-
kum und grundsätzlich belebt so
etwas den Markt.“

Cuxhaven erhält nämlich einen
zusätzlichen Schiffsverkehr. Neu-
erdings wird auch die Reederei
Cassen Eils Katamaran-Abfahrten
ergänzend zu ihren Fahrten mit
ihrem Seebäderschiff MS „Helgo-
land“ von Cuxhaven nach Helgo-
land anbieten. Ab dem 14. April
bis Mitte Juni geht der Schnellver-
kehr ab Cuxhaven „Alte Liebe“
mit der MS „Nordlicht I“ in Be-
trieb.

Sie bietet 272 Personen Platz.
Rechtzeitig zur Saison werde
dann der größere Neubau MS
„Nordlicht II“ eingesetzt, so die
Reederei. Der Katamaran wurde
in Batam, einer Niederlassung der
Penguin-Werft aus Singapur, ge-

Auf der Mützelfeldt-Werft Cuxhaven erhält der „Halunder Jet“ seinen neuen Anstrich. Am Freitag, 25. März, startet
der Katamaran der FRS Helgoline pünktlich in die neue Helgoland-Saison. Fotos: Kramp

Corona-Update

Landkreis Cuxhaven
Bestätigte Fälle (Gesamt) 29 118
+ 1133 Person(en)
Fälle der letzten zehn Tage 3768
Personen auf Intensivstation 3
+/- 0
Covid-19-Todesfälle (Gesamt) 208
+ 0

Stadt Cuxhaven
Bestätigte Fälle (Gesamt) 7068
+ 87 Person(en)
Aktive Infektionsfälle 578
Covid-19-Todesfälle (Gesamt) 71

Infektionsquote im Landkreis: 1825,2

Stand: Dienstag, 22. März 2022

Backkurs

Osterstuten und
Osterkränze
CUXHAVEN. Am Donnerstag, 31.
März, findet von 18 bis 21.45 Uhr
der nächste Termin der Backkurs-
reihe in der VHS statt. Es werden
mit Bäckermeister Rudolf Renz
Osterstuten und Osterkränze ge-
backen sowie Osterhasen aus sü-
ßem Teig. Zudem wird ein Din-
kelvollkornbrot hergestellt. Die
Teilnahme kostet 32,50 Euro. An-
meldungen werden telefonisch
unter (04 72 1) 70 07 09 50 entge-
gengenommen. (red)

Für das Klima

Eine Stunde
Licht aus bei der
„Earth Hour“
CUXHAVEN. Eigentlich ist die Ku-
gelbake ein leuchtendes Wahrzei-
chen. Doch am Sonnabend, 26.
März, wird dort ab 20.30 Uhr für
eine Stunde das Licht abgeschal-
tet. Denn Millionen Menschen
ziehen rund um den Globus zur
internationalen „WWF Earth
Hour“ den Stecker, um gemein-
sam ein Zeichen für mehr Um-
welt- und Klimaschutz zu setzen.

Auch Privatpersonen sind dazu
aufgerufen, sich zu beteiligen. Das
Ziel der diesjährigen Earth Hour
Cuxhaven ist es, auch in den aktu-
ell spannungsreichen Zeiten zum
Handeln für ein nachhaltiges Le-
ben anzuregen. Dabei ist die zen-
trale Frage, wie unsere Zukunft
und die der nachfolgenden Gene-
rationen aussehen soll.

Zur Einstimmung auf die Cux-
havener Earth Hour sammelt die
Stadt Cuxhaven Beiträge in Sa-
chen Klimawandel. Sie fragt die
Bürgerinnen und Bürger: Welche
Besonderheiten machen oder nut-
zen Sie, um klimafreundlich, um-
weltbewusst und nachhaltig zu le-
ben? Tipps und Fotos können per
E-Mail an melanie.seegel-
ken@cuxhaven.de geschickt wer-
den. Ausführliche Informationen
zur Earth Hour und den Beteili-
gungsmöglichkeiten sind auf der
Internetseite www.wwf.de/earth-
hour beschrieben. (red)

Rollende Bücherei

Bücherbus in
Ferien nicht
unterwegs
KREIS CUXHAVEN. In den Osterfe-
rien (4. bis 19. April) pausiert der
Bücherbus des Landkreises Cux-
haven. Die letzte Tour vor den Fe-
rien erfolgt am 1. April.

„Onleihe“
Eine Möglichkeit, auch in den
Schließzeiten an Lese- oder Hör-
stoff heranzukommen, bietet die
„Onleihe“ der Fahrbücherei. So-
gar am Urlaubsort können digitale
Medien wie eBooks, Hörbücher,
Videos und ePaper beziehungs-
weise eMagazine kostenlos über
jeden Internetanschluss für eine
bestimmte Zeit auf den eigenen
PC, das Tablet oder den E-Book-
Reader heruntergeladen und gele-
sen oder gehört werden.

Alle angemeldeten Leserinnen
und Leser der Fahrbücherei kön-
nen die „Onleihe“ nutzen. Benö-
tigt werden nur die Leserausweis-
nummer und das Geburtsdatum
oder das eventuell im Profil des
Leserkontos hinterlegte Passwort.
Erreicht werden kann die Onleihe
über die Webseite der Fahrbüche-
rei oder über die App Onleihe.

Am 20. April wieder auf Achse
Ab dem 20. April ist der Bücher-
bus dann wieder im ganzen Land-
kreis an über 100 Haltepunkten
nach Fahrplan unterwegs.

Anmeldungen sowie weitere
Informationen sind unter der Te-
lefonnummer (0 47 21) 66 21 49
oder im Internet unter www.bü-
cherbus.info erhältlich. (red)

Mehrere Kontrollen

Verkehrssünder
gehen der
Polizei ins Netz
CUXHAVEN. Die Polizei hat Ver-
kehrssünder in Cuxhaven er-
wischt. Innerhalb von wenigen
Stunden fielen gleich mehrere
junge Männer auf.

Am Montag und in der Nacht
zu Dienstag führten die Ord-
nungshüter Kontrollen in Cuxha-
ven durch. Am Montag gegen 8.15
Uhr wurde ein 17-jähriger Cuxha-
vener im Bereich der Brockeswal-
der Chaussee kontrolliert. Sein
Kleinkraftrad hatte laut Polizei
keinen gültigen Versicherungs-
schutz mehr.

Gegen 17.45 Uhr wurde ein 31-
jähriger Cuxhavener im Bereich
der Deichstraße kontrolliert. Für
sein Auto bestand ebenfalls kein
Versicherungsschutz mehr, teilt
die Polizei mit.

Gegen 20.40 Uhr überprüften
die Beamten einen 23-jährigen
Cuxhavener im Bereich der Wer-
ner-Kammann-Straße in der
Nähe der Polizeiwache. Auch bei
seinem E-Scooter sei der Versi-
cherungsschutz abgelaufen gewe-
sen.

Mehrfach aufgefallen
In der Nacht zu Dienstag wurde
schließlich ein 25-jähriger Cuxha-
vener gegen 3.20 Uhr im Bereich
der Papenstraße kontrolliert.
Auch für seinen E-Scooter be-
stand kein Versicherungsschutz
mehr. „Der Mann ist bereits
mehrfach wegen ähnlicher Sach-
verhalte im Straßenverkehr aufge-
fallen“, teilt die Polizei mit.

Allen Übeltätern wurde die
Weiterfahrt untersagt. Die Beam-
ten leiteten entsprechende Straf-
verfahren ein. (red)
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